
Aufgabe B 
Wiederinbetriebnahme einer Drehmaschine 

 
Situationsbeschreibung 
 
Ein Ausbilder möchte das Konzept „Lernen im Arbeitsprozess“ einführen und vereinbart zu 
diesem Zweck mit der Betriebsleitung - die AV wurde mit der Einführung von Gruppenarbeit 
aufgelöst - , dass die Ausbildungswerkstatt in Zukunft Aufträge aus dem Bereich der auf-
tragsbezogenen Einzelteilfertigung übernimmt. 
Es sollen Teile aus unterschiedlichen Teilefamilien, von unterschiedlicher Größe und aus 
unterschiedlichen Werkstoffen 
ausgewählt werden, deren 
geforderte Toleranzen im Be-
reich von 1/100 mm liegen 
und die sich insbesondere für 
die Qualifizierung von 
Zerspanungs- und Werk-
zeugmechanikern/-innen eig-
nen. 
Für das Ausbildungsziel: „Fer-
tigung von Einzelteilen aus 
unterschiedlichen Teilefamili-
en auf einer konventionellen 
L-Z-Drehmaschine“, steht 
eine ältere Drehmaschine 
vom Typ DLZ 702  zur Verfü-
gung, die in den letzten drei 
Jahren nur gelegentlich zur 
Fertigung einfacher zylindrischer Teile mit sehr hohen zulässigen Toleranzen eingesetzt 
wurde. Eine ordnungsgemäße Wartung fand nach Aussagen des Leiters des Vorrichtungs-
baus, in der die Maschine z. Zt. steht, während dieser Zeit nicht statt. 
Als neuer Standort ist die Ausbildungswerkstatt vorgesehen, in der dann auch die erwähnten 
zylindrischen Teile gefertigt werden. 
Sie arbeiten in der Instandsetzungsabteilung und erhalten von Ihrem Vorgesetzten den Auf-
trag, die L-Z-Drehmaschine am neuen Standort aufzustellen und in Betrieb zu nehmen. Wei-
terhin sind mögliche Maßnahmen für das Umrüsten der Maschine vorzuschlagen, sodass mit 
der Maschine ein großes Fertigungsspektrum abgedeckt werden kann, um das gewünschte 
Ausbildungsziel zu erreichen. Das Umrüsten beschränkt sich auf die Arbeiten, die Sie als 
Instandsetzungsfachkraft selbst durchführen können.  
 
Aufgabenstellung 
Erstellen Sie möglichst vollständige Unterlagen zum Nachweis der geplanten Arbeiten, die 
zur fachgerechten Bewältigung der geschilderten Situation durchzuführen sind. 
 
Arbeits- und Hilfsmittel   
Auszug aus der Betriebsanleitung und Maschinenkarte der Drehmaschine, eigene Mitschrif-
ten, Tabellenbücher und wenn vorhanden, das Internet 
 
 
Bitte wenden! (Persönliche Angaben auf der Rückseite) 
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